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[bookmark: _GoBack]Zum Strand hin zieht die Möwe 
heftig ertönt ihr Schrei,
und auf des Fischers Wegen
Meerrauschen stets dabei
--------------
Noch manches Fischlein schwimmet
im Wasser frisch umher,
durch Wolken grau der Himmel
im Nebel über dem Meer.
-------------
Man hört die Wellen schlagen 
geheimnisvoll ihr Ton,
von fern ein Flügelschlagen
recht karg heut` Fischers Lohn.
-----------------
 Das Meer es flüstert leise
von Ost frischt auf dem Wind, 
auf Zehenspitzen leise
flieht Tag, und Nacht beginnt.
-----------
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